
FÖRDERER DER BIERKULTUR E.V. - DARMSTADT 
85521 Riemerling, den 24.01.2000 

 

Mitgliederversammlung 
MV 1/99 

 
 
 
 

PROTOKOLL 
 

der 32. Mitgliederversammlung am Sonntag, 26.12.1999 
 
 

Zeit: 
 
Ort: 
 
 
Teilnehmer: 
 
 
 

19.30 Uhr 
 
Darmstadt, Liebigstraße 67 
 
 
Vorstandsmitglieder 
Wolfgang Engelhardt 
Reinhart Bopp  
Jessika Neuschitzer 
Margarethe Köbler  
Dr. Hans-Joachim Köbler 
 
Sonstige Mitglieder 
Rita Köbler 
Kurt Schork 
Peter C. Gall 
Gerhard Mirsberger  
Peter Gruber 
Reinhard Mirsberger 
Claus Mundschau 
 
Gäste 
Sabine Bopp 
Carola Gruber 
Silvia Schork 
Diana 
Inge 
 



FdB e.V. --- Protokoll MV 32                                                                                                   2 

Tagesordnungspunkte 
 
TOP 1:  Grußworte des ersten Vorsitzenden 
 
TOP 2:  Genehmigung des Protokolls der 31. Mitgliederversammlung 
 
TOP 3:  Vorstandswahl 
 
TOP 4:  Ressortleiterwahl 
 
TOP 5:  Zusammenfassung Vereinsausflug 1999 
 
TOP 6:  Vereinsausflug 2000 
 
TOP 7:  Bericht über das Geschäftsjahr 1999  
 
TOP 8:  Internet-Präsentation / Homepage 
 
TOP 9:  Verschiedenes 
 
 
ZusatzTOP (10): Mitgliedschaften 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nichtanwesende Mitglieder 
 
Kurt Neuschitzer 
Franz-Josef Bierbrauer 
Manfred Schuster 
Michael Weigmann 
 
(Dr. Elsbeth Jülich) 
(Arthur Müller) 
 
 
 
 
 
 
 



FdB e.V. --- Protokoll MV 32                                                                                                   3 

 
TOP 1: Grußworte des ersten Vorsitzenden 
 
Nach einer in gewohnter Weise kurzen Begrüßungsrede vor den heute wieder recht 
zahlreich erschienenen Mitgliedern und Gästen und dem Wunsch nach Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr für sämtliche Mitglieder und deren Familien sowie für alle 
sonstigen Freunde und Gönner des Vereins eröffnete der erste Vorsitzende Wolfgang 
Engelhardt mit den traditionellen Worten "wir haben jetzt kurz vor acht, also fange mer 
aa, PROST!" den ebenfalls traditionellen Weihnachts-Biertest. 
 
 
 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der 31. MV  
 
Das Protokoll MV 1/98 (31. MV) wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
 
  
TOP 3: Vorstandswahl 
 
3.1 Allgemeines 
 
Nach § 12 Abs. 2 der Vereinssatzung ist für die Wahl des Vorstandes die Anwesenheit 
von mindestens zwei Drittel der Vereinsmitglieder sowie eine Dreiviertelmehrheit 
erforderlich. Bei einer Stichwahl ist die einfache Mehrheit der erschienenen 
stimmberechtigten Mitglieder ausreichend (siehe Beschluß B8/82). 
 
Für einen reibungslosen und zügigen Ablauf der Wahlen sorgte der Wahlleiter Reinhard 
Mirsberger.      
 
 
3.2 Ergebnisse der Vorstandswahl 
 
 
3.2.1 Erster Vorsitzender 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Wolfgang Engelhardt  12 Stimmen 
   
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Ersten Vorsitzenden Wolfgang Engelhardt 
zu diesem überzeugenden einstimmigen Wahlergebnis aufs herzlichste.  
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3.2.2 Zweiter Vorsitzender 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Reinhart Bopp     10 Stimmen 
  Peter Gruber     2 Stimmen   
     
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Zweiten Vorsitzenden Reinhart Bopp zu 
diesem klaren Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
3.2.3 Testratvorsitzender 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Jessika Neuschitzer  11 Stimmen 
  Claus Mundschau     1 Stimme 
   
Der Verein gratuliert seiner alten und neuen Testratvorsitzenden Jessika Neuschitzer zu 
diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
3.2.4 Schatzmeister 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Margarethe Köbler     11 Stimmen 
  Dr. Hans-Joachim Köbler     1 Stimme 
    
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Schatzmeister Margarethe Köbler zu 
diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
3.2.5 Schriftführer 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Dr. Hans-Joachim Köbler  12 Stimmen 
    
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Schriftführer Dr. Hans-Joachim Köbler zu 
diesem überzeugenden einstimmigen Wahlergebnis aufs herzlichste. 
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TOP 4: Ressortleiterwahl 
 
4.1 Allgemeines 
 
Nach § 12 Abs. 3 der Vereinssatzung ist für die Wahl der Ressortleiter die einfache 
Mehrheit der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder erforderlich. 
 
Für einen reibungslosen und zügigen Ablauf der Wahlen sorgte auch hier der Wahlleiter 
Reinhard Mirsberger.  
 
 
4.2 Ergebnisse der Ressortleiterwahl 
 
4.2.1 Leiter Beschaffungswesen 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Kurt Schork        12 Stimmen 
   
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Leiter Beschaffungswesen Kurt Schork 
zu diesem überzeugenden einstimmigen Wahlergebnis aufs herzlichste. 
  
 
4.2.2 Leiter Rechtsabteilung 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Kurt Neuschitzer        11 Stimmen 
  Peter Gruber       1 Stimme   
   
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Leiter Rechtsabteilung Kurt Neuschitzer zu 
diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
 
 
 
 
TOP 5: Zusammenfassung Vereinsausflug 1999 
 
Der Vereinsausflug des Jahres 1999 nach Nagold - dem "Tor zum Schwarzwald" - war 
bereits der 22. (!!) Ausflug in unserer Vereinsgeschichte. Nach dem Eintreffen aller 
Teilnehmer am späten Nachmittag des Fronleichnam-Feiertages (03. Juni 1999 - 
Termin wie in den letzten Jahren die zweite Wochenhälfte in der Woche nach Pfingsten) 
konnte man einen beruhigenden Spaziergang durch den nahegelegen Park und den 
Freizeitbereich (Badepark) durchführen und sich in der Fußgängerzone natürlich auch 
ein kleines Bierchen gönnen. Die zentrale Lage des Hotels Adler mitten zwischen Fluß, 
Park und Fußgängerbereich hat uns sehr gut gefallen. So konnte sogar ein kurzer 
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Abend-Biertest in der Anker-Brauerei durchgeführt werden. Gegen 19:30 Uhr trafen wir 
uns dann alle zum Abendessen im Hotel Adler und freuten uns auf unser vorbestelltes 
Menue: Forellenfilet, Maul-taschensuppe, Rehbraten, Vanilleeis mit heißen Himbeeren. 
Dazu gab es gute Haigerlocher und Dinkelacker Biere und am späteren Abend noch 
einen hervorragenden Riesling (1997er Durbacher Schloß Staufenberg Klingelberger 
Riesling Spätlese Trocken).  
 
Für die Sportlichen unter uns (Sabine, Inge, Reinhard M., Jochen) begann der nächste 
Morgen (Freitag, 04. Juni 1999) mit einer Jogging-Runde durch den Park und die 
angrenzenden Hügel. Nach dem gemeinsamen gemütlichen Frühstück kam dann die 
von unserem Mitglied Peter Gruber vorbereitete Überraschung: Eine Busfahrt nach 
Dettingen (südlich von Horb) - dem bis zu diesem Zeitpunkt geheimgehaltenen 
Startpunkt unserer Wanderung. Hier gingen wir - bei gemischtem Wetter - los, bergauf 
durch den Katzensteig mit Aussichten auf das Neckartal. Ein kräftiges Mittagessen war 
für uns im Gasthof Priorberg vorbereitet - es fiel uns recht schwer, weiter zu wandern. 
Aber ein Ziel vor Augen, ging es dann doch ganz gut: die Brennerei Rapp in Oberhof - 
mit hervorragenden Obstwässerchen (jetzt zeigte sich der Vorteil der Busfahrt: man 
konnte ausreichend probieren !!). Nun ging es weiter zum Wasser-Schloß Glatt (der 
Ortsname Glatt soll von dem keltischen Wort "clot" herrühren, was in etwa "klar 
glänzendes Wasser des Glattbaches" bedeutet). Seit 1982 wird dieses sehr schöne 
Wasser-Schloß renoviert und die gut erhaltenen Freskomalereien restauriert; zusätzlich 
wird ein Bauernmuseum eingerichtet. Da jetzt sogar die Sonne herauskam, konnten wir 
uns im Garten des Schloßcafés gemütlich niederlassen. Der Rückweg führte dann im 
Tal der Glatt und im Tal des Neckars (keine Höhenmeter mehr) zurück nach Dettingen, 
wo uns gegen 18:30 Uhr der Bus wieder abgeholt hat. Nach Rückkunft im Hotel und 
kurzer Ausruhephase trafen wir uns dann alle wieder zum Abendessen im Hotel Adler. 
Heute lag der Schwerpunkt mehr auf Schneckensuppe, Schnecken und Riesling (wir 
hatten im Laufe des Abends den ganzen Vorrat an Riesling weggetrunken). Besonders 
hervorzuheben war an diesem Abend die spontane Musikaufführung. Diana wollte etwas 
Saxophon üben, aber Peter lies das nicht zu und spielte selbst hervorragend Saxophon 
unterstützt von Reinhart auf der Gitarre. Bei den Blues-Stücken waren sogar die Leute 
am Nachbartisch und die Bedienungen von den Socken. Peg gab dann noch etwas 
Percussion-Sound dazu, Claus noch etwas Gitarre - und mit dem real bottle-neck von 
einer Riesling-Flasche waren wir alle sehr gut drauf (Sweet Home Alabama, Johnny B. 
Goode, G-L-O-R-I-A ...).    
 
Auch am frühen Morgen des dritten Tages (Samstag, 05. Juni 1999) waren die Jogger 
wieder unterwegs. Nach dem gemütlichen gemeinsamen Frühstück stand nun eine 
kleine Rundfahrt auf dem Programm. Sie führte uns nach Rottenburg, wo wir in einem 
italienischen Lokal zum Mittagessen einkehrten. Es sah von außen etwas eigenartig 
aus, aber die Qualität des Essens war sehr gut und die Bedienung äußerst freundlich 
und lustig. Zusätzlich konnten wir noch einen kleinen Biertest durchführen (drei neue 
Biere vom Faß von Schützenbräu Johann Bolz Rottenburg). Gegen 16:00 Uhr waren wir 
wieder in Nagold zurück und unternahmen noch einen gemütlichen Spaziergang durch 
die Fußgängerzone und den Stadtkern. Am frühen Abend gab es noch einen Biertest 
mit 18 Sorten, den wir an einem (geschlossenen) Kiosk hinter dem Hotel am Eingang 
des Parks durchführten (Regenjacken und Papp-Becher). Einige der 
vorbeispazierenden Passanten hatten uns wohl als Penner an einer Trink-Halle 
angesehen - sehr lustig war's (!). Gegen 20:00 Uhr trafen wir uns dann wieder zum 
Abendessen im Hotel Adler - heutiges Motto: Abschmelzen und "Schnecken sind 
Schnecken".            
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Nach dem gemütlichen Frühstück des vierten Tages (Sonntag, 06. Juni 1999) mußten 
wir dann alle unsere Heimreise antreten.  
 
Den Vereinsausflug 1999 werden wohl alle Teilnehmer wegen der äußerst lockeren 
Atmosphäre, der wunderschönen Landschaft und des abwechslungsreichen 
Programms (Speisen,  Wanderung, Musik) in bester Erinnerung behalten.          
 
 
 
 
 
TOP 6: Vereinsausflug 2000 
 
Als Wunschziele wurden - wie in jedem Jahr - Hawaii, Neuseeland und die Seychellen 
genannt, doch schon nach relativ kurzer Diskussion stand fest, daß es diesmal ins 
Allgäu oder noch einmal ins mittlere Altmühltal gehen sollte. Ein genaues Ziel wurde 
nicht erarbeitet. Als Termin wurde wieder die Woche nach der Pfingstwoche mit 
Fronleichnam als Donnerstag-Feiertag festgelegt. 
 
Der Vereinsausflug 2000 findet in der Woche nach der Pfingst-woche, 
Donnerstag, 22. Juni 2000 (Fronleichnam) bis Sonntag, 25. Juni 2000 
statt und führt in eines der oben genannten Gebiete. Teilnehmer sind 
wie im letzten Jahr alle Mitglieder mit ihren Familien.         

   

Beschluß 

B 1/99 

 
Für das Auswählen des Hotels oder Brauereigasthofes wird ein Ausschuß unter der 
Leitung des Ersten Vorsitzenden Wolfgang Engelhardt gebildet (weitere Teilnehmer: 
Ausflugsexperte Peter Gruber, Beschaffungsexperte Kurt Schork), der bis Ende März 
2000 die Buchung eines Hotels in der ausgewählten Gegend entweder telefonisch oder 
wahrscheinlich in Form einer Erkundungsfahrt durchführen wird. Genaue Unterlagen 
werden dann - wie üblich - mit der Einladung zum Vereinsausflug bekanntgegeben. 
 
 
 
 
TOP 7: Bericht über das Geschäftsjahr 1999 
 
7.1 Übersicht über die im Jahr 1999 durchgeführten Biertests 
 
(Tabelle siehe nächste Seite) 
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NT Datum Ort Anzahl der Anzahl der Bem. 
 (1999)  vorliegenden neuen  

   Testsorten Testsorten  

      

      
 15.01.99 Riemerling 9 7  
 03.04.99 Unterhaching 11 9  

NT 08.05.99 Thüngen 1 1  
 14.05.99 Unterhaching 12 9  

NT 23.05.99 Schöllkrippen 1 1  
  26.05.99 Riemerling 6 4  

 28.05.99 Seoul, Südkorea  2 0  
  03.06.99 Nagold 5 5  

 05.06.99 Nagold 3 3   
 05.06.99 Nagold 18 16  
 12.06.99 Pocking 32 12  
 03.07.99 Darmstadt 47 20  
 09.07.99 Unterhaching 11 1  

2 NT 12.07.99 Sorrent, Italien 2 0  
 30.07.99 Rockford, Illinois 5 5  
 04.08.99 Healdsburg, California 5 5  
 04.08.99 Napa, California 6 6  
 04.08.99 Sonoma, California 8 8  

  05.08.99 San Francisco, California 5 5  
  05.08.99 San Francisco, California 7 7  
  07.08.99 Honolulu, Hawaii (Oahu) 5 5  

 08.08.99 Honolulu, Hawaii (Oahu) 6 6  
 10.08.99 Hilo, Hawaii (Big Island) 3 3  
 11.08.99 Hilo, Hawaii (Big Island) 4 4  

  14.08.99 Volcano, Hawaii (Big Island) 5 5  
 17.08.99 Kailua-Kona, Hawaii (Big Island) 6 6  
 21.08.99 Kihei, Hawaii (Maui) 7 7  

  29.08.99 Rockford, Illinois 7 6  
 30.08.99 Rockford, Illinois 6 2  
 31.08.99 Rockford, Illinois 9 9  

4 NT 02.10.99 Unterhaching 4 1  
 07.10.99 Seoul, Südkorea  25 0  

2 NT 08.10.99 Bensheim 2 0  
NT 25.10.99 München 1 1  

 24.11.99 Riemerling 7 7  
 26.12.99 Darmstadt 49 27 RT 
      

      
  Summe 342 213  

  Durchschnitt (ohne NT) 11,03 6,97  
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Im Jahr 1999 wurden 30 Biertest-Veranstaltungen und 6 Not-Tests durchgeführt, wobei 
insgesamt 342 zu testende Biersorten vorlagen und davon leider nur 213 neu waren! 
Diese 213 neuen Sorten sind ein nicht ganz zufriedenstellendes Jahresergebnis, was 
im folgenden Diagramm deutlich zu erkennen ist.  
 

       
Die durchschnittliche Anzahl der vorliegenden Testsorten je Test (ohne Nottest) fiel 
deutlich auf den Wert 11,0 - dem bisher niedrigsten!! Auch dies läßt sich im nach-
folgenden Diagramm verdeutlichen. Fazit: Es muß wieder mehr getestet werden!! 
 

FdB - Anzahl Testsorten pro Test
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7.2 Internationaler Überblick  
 
Die 213 neuen Sorten des Jahres 1999 kamen aus 19 Ländern, die in der 
nachfolgenden Tabelle mit der jeweiligen Anzahl aufgelistet sind. 
 
 
 

Land 
 
Argentinien 
Australien 
Belgien 
Brasilien 
China 
Deutschland 
Frankreich 
Großbritannien 
Haiti 
Italien  
Kanada 
Mauritius 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Sri Lanka 
St. Kitts 
St. Vincent  
USA 
 

Anzahl 
 

11 
10 
2 
1 
1 
81 
1 
2 
1 
1 
3 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
3             
90 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

* (Nr. 99) 
 
 
 
 
 
 
 

* (Nr. 98) 
* (Nr. 100) 

 
 

 
 
Aus drei neuen Ländern konnte erstmals Bier getestet werden, so daß sich die Anzahl 
aller Länder, aus denen bisher Bier getestet wurde, auf 100 (!!) erhöht hat. 
 
Es konnten somit 62,0% (!!) ausländische Biere getestet werden; dies ist das viertbeste 
Ergebnis in der Vereinsgeschichte (!!) und wiederum eine sehr deutliche Bestätigung 
der zunehmenden weltweiten Vernetzung in bezug auf Bierbeschaffung, wie es auch im 
folgenden Diagramm deutlich zu erkennen ist. 
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7.3 Rekord-Test 1999 
 
Der Rekord-Test des Jahres 1999 fand am 26.12.1999 in Darmstadt statt und 
erbrachte 27 neue von 49 zu testenden Sorten !! 
 
 
 
 
7.4 Bericht des Schatzmeisters für das Jahr 1999 
 
Das Vereinsvermögen betrug am 31.12.1998  2.261,40 DM. Die Einnahmen aus 
Mitgliedsbeiträgen beliefen sich im Jahr 1999 auf 3.500,00 DM. Außerdem wurden 
Spenden in Höhe von 180,00 DM eingenommen und Zinsen in Höhe von 7,39 DM 
gutgeschrieben. 
Es wird in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, daß zum 31.12.1999 
Rückstände von Mitgliedsbeiträgen in Höhe von 480,00 DM vorliegen! An dieser Stelle 
sei daher nochmals an die jeweils fristgerechte Entrichtung der halbjährlichen 
Beitragszahlungen erinnert. 
Nach Abzug der Aufwendungen für den Vereinsausflug nach Nagold in Höhe von 
1.852,70 DM, der Ausgaben für neue Testbiere einschließlich Beschaffungskosten 
(398,18 DM) sowie der Kosten für Porto, Verwaltung, Fotos, Sachbücher, usw. (225,02 
DM) weist das Vereinsvermögen zum 31.12.1999 einen Stand von 3.472,89 DM  auf. 
 
 
 
 

FdB - Anzahl ausländischer Biere in %
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TOP 8: Internet-Präsentation / Homepage 
 
Es wird festgestellt, daß der Verein in der heutigen Zeit unbedingt auch eine Internet-
Präsenz benötigt. Dazu sollen zunächst einmal die Domain-Namen www.fdb-ev.de 
und www.more-bier.de reserviert werden (wenn nicht schon belegt). Felix Köbler 
erklärt sich bereit, sich um diese Aktionen zu kümmern und später auch ein Design für 
die Homepage des Vereins zu entwerfen und diese ins Internet zu stellen. Über die 
endgültigen Inhalte kann dann noch ausführlich diskutiert werden.   
 
 
 
 
 
TOP 9: Verschiedenes 
 
9.1 Dankesworte 
 
Der Verein spricht im Namen des Vorstandes den nachstehenden Personen, die sich in 
vorbildlicher Weise bei ihren Urlaubs- oder Geschäftsreisen 1999 die 
Beschaffungsrichtlinien des Vereins zu Herzen genommen haben, seinen beson-deren 
Dank aus: 
 
 

W.u.W. Bruch 
F. Dalmas 
W. Eibl 
Dr. J. Friedrich 
H. Hofmann 
T. Krechel 
Dr. B. Lange 
M. Macko 
P. Schmitteckert 
E. Seifert 

 Mauritius 
Deutschland, Italien 
Bayern, Österreich 
Deutschland, Kanada 
Bayern 
St. Vincent 
Deutschland, Übersee 
Australien 
Bayern 
Bayern 

 
 
Ebenso sei auch den vielen hier nicht namentlich genannten Personen gedankt, die sich 
in irgendeiner Weise um das Wohl des Vereins verdient gemacht haben. 
 
 
9.2 Termin Nockherberg 2000 
 
Die Starkbierzeit in München (Nockherberg) findet in der Zeit von Freitag, 17. März bis 
Sonntag, 9. April 2000 statt - im Festzelt auf dem Maria-Hilf-Platz, da ja der 
Salvatorkeller im letzten Jahr abgebrannt ist. 
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9.3 Termin Oktoberfest 2000 
 
Das Münchner Oktoberfest findet in der Zeit von Samstag, 16. September bis Dienstag, 
3. Oktober 2000 statt (zwei Tage länger - wegen Feiertag). 
 
 
9.4 Zeitschrift Bierkultur 
 
Die vom Verein abonnierte Zeitschrift "Bierkultur - Das Magazin für überschäumen-den 
Genuß" (Trautwein Verlag) ist nach vier Quartals-Ausgaben im Jahr 1999 wieder 
eingestellt worden.    
 
 
9.5 Glückwünsche für 2000 
 
Im Namen des Vorstandes wünscht der Verein seinen Mitgliedern ein bierreiches Jahr 
2000! 
 
 
 
 
 
ZusatzTOP (10): Mitgliedschaften 
 
10.1 Arthur Müller - Beendigung der Mitgliedschaft 
 
Aus persönlichen Gründen möchte unser langjähriges Mitglied Arthur 
Müller aus unserem Verein austreten. Der Verein beschließt 
einstimmig die Beendigung der Mitgliedschaft von Arthur Müller zum 
01.01.1999 und bedankt sich noch einmal für die geleistete 
Unterstützung bei Tests und Veranstaltungen. Sollte sich Herr Arthur 
Müller für einen späteren Wiedereintritt entscheiden, so wird ihm ein 
vereinfachtes Aufnahmeverfahren garantiert.  

  
 
  
 

Beschluß 

B 2/99 

 
 
10.2 Dr. Elsbeth Jülich - Beendigung der Mitgliedschaft 
 
Aus persönlichen Gründen möchte unser Mitglied Dr. Elsbeth Jülich 
aus unserem Verein austreten. Der Verein beschließt einstimmig die 
Beendigung der Mitgliedschaft von Dr. Elsbeth Jülich zum 01.01.1999 
und bedankt sich noch einmal für die geleistete Unterstützung bei 
Tests und Veranstaltungen. Sollte sich Frau Dr. Elsbeth Jülich für 
einen späteren Wiedereintritt entscheiden, so wird ihr ein 
vereinfachtes Aufnahmeverfahren garantiert.  

  
 
 
  

Beschluß 

B 3/99 
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10.3 Claus Mundschau - Antrag auf Mitgliedschaft 
 
Gemäß mündlichem Antrag (schriftlicher Antrag wird nachgereicht) 
wird Herr Claus Mundschau aus 64319 Pfungstadt einstimmig als 
testendes Mitglied (Mitgliedsnummer 21) ab 01.07.1999 in den 
Verein aufgenommen.  

  
 

Beschluß 

B 4/99 

 
Herr Mundschau hat seine Mitgliedsbeiträge in Höhe von monatlich DM 20 ab Juli 1999 
zu entrichten (Zahlweise halbjährlich im voraus; Bankverbindung: Förderer der Bierkultur 
e.V., Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt, Kontonummer 9 001 786, BLZ 508 501 
50). 
Herr Mundschau wird weiterhin gebeten, zwei Paßbilder für die Anfertigung des 
Mitgliedsausweises vorzulegen. 
 
An dieser Stelle sei Herrn Mundschau nochmals recht herzlich für die geleistete Spende 
in Höhe von DM 200 gedankt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokollführung: 
 
 
 
 
Dr. Hans-Joachim Köbler 


